Julisammlung 2011: 

Auf- und Ausbau der kirchlich-diakonischen Arbeit in Mecklenburg

Ausbau der Fachschule für die reformierte Erzieherinnen- und Erzieherausbildung
Das Diakonische Werk Mecklenburgs hat im September 2008 eine Schule für die Ausbildung von staatlich anerkannten Erzieherinnen und Erziehern eröffnet, um dem immensen Fachkräftemangel in diesem Bereich entgegenzuwirken. Dies ist die erste Ausbildungsstätte auf dem Gebiet der mecklenburgischen Landeskirche, in der sich junge Menschen für ihren späteren Einsatz in den evangelischen und diakonischen Kindertagesstätten ausbilden lassen können. 
Der Lehrplan orientiert sich an den Erfordernissen der praktischen Arbeit in den diakonischen und evangelischen Kindertageseinrichtungen. Die Schülerinnen und Schüler absolvieren während der gesamten Ausbildungszeit vier zehnwöchige Praktika in den Bereichen Kinderkrippe, Kindertagesstätte und Hort oder Grundschule. 
Bisher gingen jedes Jahr ca. 250 Bewerbungen für 50 Plätze ein. Die starke Nachfrage zeigt, dass mit der Fachschule eine interessante und attraktive Ausbildungsstätte gegründet wurde. Derzeit lernen ca. 145 Schülerinnen und Schüler an der Schule. 

Für die Fortsetzung der Ausbildung und um der wachsenden Nachfrage nach Ausbildungsplätzen gerecht zu werden, ist ein Umzug in größere Räume dringend notwendig. In diesem Zusammenhang sind weitere Möbel und Ausstattungsgegenstände sowie Arbeits- und Lernmaterialien anzuschaffen. 

Dies alles gelingt uns nur durch Ihre Spenden!

Ihre Spende erbitten wir an ihr evangelisches Pfarramt oder an das

Diakonische Werk Bayern e.V.,

Evangelische Kreditgenossenschaft eG

Konto-Nr. 5 222 222, BLZ 520 604 10

Stichwort: Julisammlung 2011 
Wir danken Ihnen, dass Sie dieses Projekt und andere diakonische Aufgaben unterstützen.

